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Farben



Mexiko, Bundesstaat 
Sonora, 1863.

Noch 
eins.

Es ist immer 
derselbe 
einsame  
Puma.

Bist du 
dir sicher, 

Ño Eusebio?

Dieser Puma hat 
seine letzte Nacht 
erlebt. Wenn er 
aufwacht, sieht  
er dem Tod 
   ins Auge.

Ich lasse  
meine Herde 

nicht noch mehr 
dezimieren!

Ja, Don 
Armando! Ein 

Männchen, sehr 
kräftig. An die 
hundert Kilo 

schwer!
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Zu Hilfe!

Hilfe!

David?!

David!  
Ich bin da! 
DAVID!

DavId! 

DAVID!

Ich… 
Ich höre 
ihn nicht  

mehr!

N… 
NEIN!

NEIIIN!
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Guten Tag, 
Mutter! Ich reite 

nach Santa Ana und 
liefere die Pferde 
an die Rurales.

Wer 
begleitet 

dich?

Vilès.
Ich mag den Mann 
nicht. Trink nicht 
mit ihm! Er ist  
primitiv und  

brutal.

Er ist 
ein guter 
Vaquero, 
Mutter.

¡Hasta 
luego!  

Es ist  
alles bereit, 
Don Diego.

Andale! 
Andale!

Vamos!  
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Santa Ana, 
einige  

Stunden 
später…

Danke, Don Diego. 
Die Pferde Eures 

Vaters sind die besten 
in der Gegend. Bitte 
grüßt Don Armando 

von mir.

Das 
mache ich, 
Capitán!

Gehen  
wir in die 
Cantina, 

Don Diego?

Nur Geduld, 
du versoffener 
Hund! Erst gehe 
ich Don und 

DoÑa RedenciÓn 
begrüßen.

Sie bringt  
Euer Blut in 
Wallung…

Kommt das, 
weil sie noch
 Jungfrau ist?

Vor allem 
ihre Tochter, 

oder?

Dürfte ich wohl 
DoÑa Joselita 

begrüßen, DoÑa 
RedenciÓn?

Du bist 
heute nicht 
der Erste, 
der diese 
Idee hat, 
Diego.

Der  
Sohn des 
Alcalden!
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Ich habe  
seine Spur 
gefunden. 
Wir sind in 

seinem Revier.

Nimm das 
Gewehr in die 

Hand! Wir machen 
einen Umweg, um 
den Wind gegen 
uns zu haben.
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?!
?!!!

DEMONIO!

NiCHT, Don 
Armando! Ihr 

könntet Rodrigo 
treffen!

Was soll 
ich denn 
machen?! 
Das Biest 
beißt ihn 

tot!

HE, HIJO 
DE PUTA!

GENAU… 
KüMMERE 
DU DICH 
UM MICH…

… UND ICH 
KÜMMERE MICH 

UM DICH!!!
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